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1 Allqemeine und method ische Erläuterungen zur Statistik der Z ah Iungsschwier igkeiten

1.1 Gegenstand der Statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermltt-el-t. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Antsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt r,vurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der fnsoLvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
TeiI der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
1e Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielLe Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Mel,dung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1 .2 Rechtsgrlrrqllgsn

Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestirnrnung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statlstische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zr.reiten Weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von -Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen'
In Berlin (West) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland sch11eßLich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
stel,It

1.3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berlchtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüIlt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das Materiaf auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der GIie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
1ängeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 B der eröffneten Verfahren.

1 . 4 Veröffentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentllcht
monat-Iiche Insolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst", in "Wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren"- Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmaf
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zie11e Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "Wlrtschaft und Statistik" und im
Statistlschen Jahrbuch veröffentlicht.
1 . 5 Begriffsabgrenzung
fnsolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzüg1ich Anschlußkonkurse.

Anschfußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die a1s eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.

-3-



2.'l Konkurs- und Ve rqle ichsve rfahren

Im November 1984 wurden von den Amtsgerichten
insgesamt 1 346 Insolvenzen gemeldet; das
sind genauso viel wie im Oktober 1984, jedoch
8,9 t mehr als im November 1983.

Von der Gesamtzahl der Insolvenzen entfielen
982 auf Unternehmen, das sind 13,8 t mehr
aIs im November 1983. In den einzelnen Wirt-
schaftsbereichen wurde folgende Entwicklung
festgestellt: Verarbeitendes Gewerbe 159

FäIle ( -' 1 4,1 t gegenüber November 1 983 ) ,
Baugeh,erbe 243 FäIle l+ 42,9 t), Handel
255 FäIIe (+ 14,8 t) und Dienstleistungs-
bereiche 255 FäIIe (+ 14,9 t). Von allen

insolventen Unternehmen waren 162 in die
Handwerksrolle eingetragen, ebensoviel wie
im November 1983. Außer den Unternehmens-
insolvenzen wurden zusammen 364 Insolvenzen
von natürlichen Personen und Nachlaßkonkurse
(- 2,4 t) gezäh1t.

Von den nachgewiesenen Konkursverfahren wur-
den 345 eröffnet, 995 mußten mangels Masse
abgelehnt werden. Die Zahl der eröffneten
Vergleichsverfahren belief sich auf 5.

Von Januar bis November 1984 wurden bisher
15 244 Insolvenzen verzeichnet, 3r5 I mehr
als im entsprechenden Zeitraum des Vorjahres,
darunter waren 10 903 Insolvenzen von Unter-
nehmen (+ 0,6 t).

2 Zahlungsschwierigkeiten im November 1984

Insolvenzübersicht

Januar - November 1984

Art
der

Insolvenzen

Eröffnete Konkur6-
ver fahr en

+ nangels Masse
abgelehnte Konkurse

+ eröffnete Vergleichs-
ver fahren

- Anschlußkonkurse . ,. ..

INSOLVENZEN

Veränderung
gegenüber

dem vorjahr
int

345

995

1 346

+ 13,5

+ 8,0

+ 4,0

+ 4r0

2 776

I 074

+ 5,6273

704

+ 25,8 3 582

+ 10,7 11 505

+

79

26

903

+x

5 40 ,0 5 40 ,0 83

27

39,9

12,5

0,3

38,8

+ 44,4

0,6

x

+ 8,9 982 + 13,8 15 244 + 3,5 10

2.2 Vrlechselproteste und nicht e ingelöste
Schecks

Im November 'l 984 wurden 12 199 Wechsel mit
einem Betrag von 99 MiII. DM zu Protest ge-
geben (November 1983: 13 135 Wechsel über
113 Mi11. DM). Für November 1984 1äßt sich
daraus ein Durchschnittsbetrag von 7 985 DM

je Wechselprotest errechnen, gegenüber
8 602 DM im November des Vorjahres.

Außerdem wurden im November 1984 183 486
Schecks vor allem vJegen unzureichender oder
fehlender Deckung von den Landeszentralbanken
und Kreditinstituten sowie den Postscheck- und
Postsparkassenämtern nicht eingelöst. Diese
beliefen sich über einen Wert von zusammen
396 Mi11. DM (November 1983: 188 303
Schecks über 429 MilI. DM). Der Durchschnitts-
betrag je nicht eingelösten Scheck betrug im
November 1984 2 158 DM gegenüber 2 278 DM im
November des Vorjahres.

November 1984

ins-
9esant

Veränderung
gegenüber

dem Vorjahr
in$

I v"räna".ung
I gegenüber
ldem vorjahr
I int

darunter
Unternehnen

i ns-
gesamt

Verände r ung
gegenüber

dem Vorjahr
int

darunter
Unt er nehmen
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3 Zusammenfassende Übersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach Vtirtschaftsbereichen

November 'l 984

Nunner
der

wz 1979
wi rt schaftsbereiche

2 Verarbeitendes Gewerbe

3 Baugewerbe .

4 Handel .

Dienstleistungen . ... .. .

Übrige Unternehmen . ,. ..
Unternehmen insgesant ..

Ver änderung
gegenübe r

dem Vorjahr

7

e röffnete
Ver fahr en

14

273

72

345

59

59

59

72

100

174

196

179

55

104

292

995

159

243

255

251

159

243

256

255

- 14,1
+ 42,9
+ 14,8
+ 14,9

+ 9,5
+ 13,8

- 2,4
+ 8,9

4

0,r
u.
0/7

5
6

übrige Geneinschuldner 1 )

69

977

354

341

5

61

69

982

354

345Insgesant

1) Natürliche Personen, Nachlässe und sonstige Gemeinschuldner

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen* )

Iehnt

nangels
Ma sse zuaamen

gver
arunEer

Anschluß-
konkur se

eröf fnete
Ver-

gleichs-
ver fahren

Insolvenzen

Vor auss cht.I che
Forderungen von
bi er DM

unter 100 000 ....
100 000 - 1 Mirr. ....
1 MilI. und mehr

unbekannt

Jahr

November 1983 Jan. - November'1984
Anz R

4

565

495

r54

125

42,2

37 ,0
I I ,5
9,3

538

436
't27

125

43,9

35 ,5
l0r3
'10,2

6 551

5 37r
'l 785

r 481

43,',|

35 ,4
1t ,8
9,7

*) Eröffnete und mangels Masse abgelehnte Konkurse einschl Anschlußkonkurse

3. 3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen

197 6

1977

1978

1979

r 980

1981

1982

1 983

1 984

9 352

9 562

a 722

8 319

9 140

11 553

15 875

16 ',l l4

2 366

2 586

2 398

2 185

2 282

2 748

3 700

4 289

4 305

2 247

2 321

2 186

1 999

2 161

2 605

3 76',1

4 066

4 089

2 294

2 337

2 079

2 112

2 309

2 969

3 943

3 803

4 157

2 455

2 318

2 059

z 023

2 388

3 331

4 471

3 957

5 808

6 929

5 949

5 483

5 3'l 5

I 494

11 915

11 845

1 692

1 923

I 551
't 472

1 55r

1 935

2 838

3 231

3 084

1 515

1 705

1 511

't 290
't 477
'l 840

2 837

3 005

2 942r

1 591

1 680

1 432

1 421

r 598

2 174

2 855

2 752

2 943

1 809

1 620

1 345

1 294
't 679

2 544

3 383

2 847

darunter Unternehmens insolvenzen

AnzahI

Veränderung gegenüber den entsprechenden zeitraum des vorjahres in g

_ 5,5

- 't1 t2
- 1,7
+ 18,0
+ 39,5
+ 34,2
- I1.5

-5-

Anz

!'lovember 1984

s Anz

Insolvenzen insgesant
vier telj ahr

1 2 3Jahr I 2 3
Jahr

4

197 7

1 978

197 9

1 980

1 981

r 982
'r 983

r 984

+ 2,1

- 8,8

- 4,6
+ 9,9
+ 27,5
+ 36,2
+ 1,5

+ 9,3

- 7,3

- 8,9
+ 4,4
+ 20,4
+ 34,5
+'l 5,9
+ 0,4

+ 3,3

- 5,8
- 8,5
+ 8,1
+ 20,5
+ 44,4
+ 8,1
+ 0,6

+ 'l ,9
- 11r0
+ 116

+ 9,3
+ 28,6
+ 32rg
_ 3,6
+ 9,3

+ 1,8

- 14,1

- 7,8
+ 15,2
+ 34r5
+ 40,3

- 0,5

+ 13,7

- 13,6

- 11,4
+ 5r0
+ 24,0
+ 46,6
+ 13,8

- 4,5

+ 5,5

- 11,4

- 14,6
+ 14,5
+ 2416

+ 54,2
+ 5,9

- 2,1r

_ 0,7

- 14,8

- 0r3
+ 12.0
+ 35,0
+ 31,4
- 3,3
+ 5,5

- 10,4

- 17,0
_ 3,8
+ 29,8
+ 51,5
+ 33,0
- t5,8

1



3 Zusammenfasse nde Übersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

1983 November
Dezember

1984 Januar .
f'ebr uar

1 226
1 395

922
I 091

1 338
1 341

1 012
996

1 236
I 396

853
I 010

1 346
1 345

Darunter Unternehmen

536
768

10
6

Nicht eingelöste Schecks

Jahr
16nat InsoI-

ven-
zen 1)

r 950
1970
197 6
'1977
r 978
1979
r980
'1981

1982
1983

2 589
3 943
9 221
9 444
I 539
I 253
9 059

11 580
15 807
1s 999

I
5
6
5
5
6
I

1l
12

947
852
519
837
4l l
047
539
418
764
252

343
324
18t
147
104

81
94

107
152
145

2 958
4 201
9 362
9 552
I 722
I 319
9 140

rr 553
15 875
16 114

t1
11

098
478
677
8lI
875
423
241
427
849
734

620
994

4 614
4 841
4 299
3 85r
4 463
5 972
I 555
8 853

33r
298
171
'l 39

94
73
87

100
142
135

358
715
808
929
949
483
315
494
9t 5
845

2
2
5
6
5
5
5
I
I
I

10 853
1 0107

387
367
543

1 057
997

1 176

'r 388
1 370
'l 548

764
599
803

1 018
988't 078

1 362
1 238
1 458

1 054
955

1 181

6
't3

9

't 367
1 247
1 475

953
909

1 059r

726
584
847

958
918

r 056

6
r3

9

't 362
1 38'l
1 401

1 043
1 057
1 077

355
385
405

97'l
989
964

945
977

720
732
703

692
704

98r
994
968

952
982

5
5
7

5
3
7

8
6
3

01
98
07

April.
Mai

Juli . ...
August ..
September

8
6
I
6
6

I
5
8

9
6

Oktober ....
Novenber

1) Konkurs- und Vergleichsverfahren zusammen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes Vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

Jahr
Ibnat

Durch-
schni tt. s-
betrag je

Scheck

1 960
r 970
197 6
1977
1 978
1979
19 80
l9 81
r982
1 983

455
254
192
158
146
140
148
169
189
152

708
729
422
412
420
580
662
r30
224
979

308
634
917
780
707
85'l
957
279
532
5l'l

561
2 489
4 766
4 632
4 829
5 053
6 505
7 562
8 095
9 271

582
976

1 471
I 433
1 443
1 51'l
1 701
2 136
2 425
2 281

635
771
547
461
064
748
927
932
173
775

307
928
929
984
023
282
054
't52
495
295

429
439

527
950

1 3'l 1

1 384
1 402
1 509
't 800
2 411
2 266
2 321

1983 November .
Dezember.

13 135
l3 053

113
125

I 602
9 576

12 589
12 170
12 573r

110
105
112t

12 309
r3 553
r3 383

r05
124
107

I 530
9 143
7 995

1 79 080
191 910
175 468

402
431
431

13 457
13 069
11 718

105
101
100

7 877
7 728
I 534

205
178
159

40 3r
367
385

1',l4
99

I '198

7 985
207 524
1 83 485

451
396

I 738
8 710
8 908r

190 792
r84 582
181 003

422
443
4',I 3r

2 212
2 400
2 282

I 88 307r
172 963

78
38

22
25

1984 Januar .
Februar
März ...
Apr iI
Mai ..
Juni.
JuIi . ....
August ..,
September
Oktober ..
Novenber .

2
2
2

I
2
2I

85
37
38

5
5
2

7
3

24
24
44

95
05
27

*) Bei Landeszentralbanken und Kreditinstituten (einschl
Teilzahlungskreditinstituten) im Bundesgebiet. Ab De-
zember 1980 werden zusätzlich die von den postscheck-
und Postsparkassenlimtern nicht eingelösten Schecks
nachgewiesen. von den Kreditgenossenschaften melde-
ten bis November 1973 nur diejenigen Institute, deren

8r

2 221
2 158

. Bilanzsu,nme sich am 31.12.1957 auf 5 MiIl. DM und
mehr belief. Ab Dezenber 1973 nerden nur noch die
Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaften nach-
gewiesen, deren BilanzsurtuTe am 31.12.1972 10 Mi11.
DM und mehr betrug sowie von solchen, die bis dahin
berichtspfl icht ig waren.

- 6 - Quelte: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.M.

13 905
12 399

Insgesamt

Konkur sver fahr en Konk ur sver fahr en
darunter
mangels

Ma sse
abqelehnt

Ver-
gIe ich s-

ve r-
fahr en

InsoI-
ven-

zen 1)
ins-

gesant

darunter
mangels

Mä sse
abqelehnt

Ver-
gIe ichs-

ver-
fahr en

ins-
gesamt

Wechselproteste

Fä1Ie Bet r a9

Durch-
schn itt s-
betrag je
wechsel

FäIIe Betrag

Anzahl MiII. DM DM AnzahI MiII. DM



1 IilSOLVENZVERFAHREN NACA RECHTSFORMEN. ALTER OER UNTERNEHMEN UNO FOPOERUNGSGROESSENKLASSEN
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BEANTRAGTE XON(UIISVEPF AHREN I NSOLVEN ZEN

*'::]:::"'
ALTER DER UNTERNEHIVEN

GROESSENKLASSE OER FOROERUNG
VON ... BIS UNTER ... OU

EFOEFFNETE I ABGELEHilTE ZUSAWEN
VERF AHREN

EROEFFNETE
VER.

GLE I CHS -
VERF AHREN

OAGEGEN

VORJAHR

MANGE L S
MA SSE

KONKUPS.
ATTRAE GE

OARU N TE R
ANSCHLUSS

KO NK UR SE
I NSGSSAMT

zu-(+)Bzw.
ABNAHME I . )

GE6ENUEEER
OEM

VORJAHR

AN2AHL

273

UNTERNEHMEN UNO FREIE BERUFE

70a 977 +13.8

N I CHT E TNGETRAGENE UNTERNEHMEN

E I NGETPAGENE E I NZELUNTERNEHMEN

OFFENE HANDELS.U. XOWANOI TGES.

OARUNTER GEI 8 CC.(G ......

GESELLSCHAFTEN M,B.H. ........

AXTIENGESELLSCHAFTEN, E INSCBL

E I NGETRAGENE GENOSSENSCHAFTEN

SONSTIGE UNTERNEHMEN

NACH RECHTSFORMEN

26. 2A9

62 A7

61 9'

26 69

339 501

-1

UNTERNEHMEN UND FREIE BERUFE

I NSGE SAMT

XGAA

2A

25

56

162

1

72

22

5

4e

1

942

290

8A

98

7O

503

1

453

256

10a

90

62

Äo7

1

I

1

373

203

1O

165

13

.13.3
.15,4

+4.9

112.9

.23. 6

100, o

-50, o

BIS UNTER 8 JAHRE ALT

8 JAHRE UND AELTER ..

163

90

NACH OEM ALTEF OER UNTERNEHMEN

5A2 765

122 212 1

161

215

658

203

r16.5

+4.9

UEBRIGE GEMEINSCHULONER ZUSAWEN

NATUERL I CiE PERSONEN

OARUNTER GESELLSCHAFTEF ......

NACH- AE SSE

OAPUNTER EHEMAL I GE UNTEPNEHMEN

SONST:GE GEMEJNSCHULONEF .......

UEBP I 6E GEME I NSCBULONER

292 36Ä

191 219

a9

92 141

26
3!

INSGESAMT

996 1341

'2.4
+6.8

-10.o

-1t.5

.33.3

364

219

9

1Ä1

6

4

344 6

OARUNTEP KONXURSE NACH GFOESSENXLASSEN DER ANGEMELOETEN FOROERUNGEN

1346

10

189

224

139

369

121

123

23

I

1 236

172

118

340

96

102

13

12

+4,9

UI{TEP 1 OOO

1 OOO - 1C OOC

10 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 500 000

5OOOO0 - 1MILL.

1 MILL. . 5 MILL,

5 MILL. - 10 MIL!.

,O MILL. UND MEHR .....

-23,1

+9.9

-3.0

.17.8

+4. 5

{32.3

+20. 5

+7 6.9
-33,3

3

2Ä

23

106

55

75

17

6

rc

186

204

116

263

12

48

6

2

10

1A9

225

139

369

127

123

23

a

!, IN OER GTIEOERUNG NACH FOROERUNGSGROESSENXLASSEN NUR XONXURSE

-7 -



2 INSOLVENZVERFAHPEil NACH WIPTSCHAFTSZWEIGEN

NOVEiEIER 1984

BEANTRAGTE KONKURSVERFAHREN TNSOLVENZEN

NUWER
OER

wz 1979

MANGELS
MA SSE

ABGELEHNTE
KONKURS -
AN TRAE GE

ZUSAWEN
DARUN T E R
ANSCHLUSS.

KONKURSE

EROEFFNETE
VER.

GLE)CHS-
VERFAHREN

WI RTSCHAF.rSGL I EOEEIUNG

I KURZBEZE ICHNUNG )

EROEF F NETE
VERF AHREN

I NSGESAMT
DAGE GE N

VOR JAHR

2U-(+)82W.
ABNAHME ( - )

GE GE NUEB ER
DEM

VORJAHR

ANZAHL

LANO-U. FORSTWIRTSCHAFT
F I SCHERE I

O1a
o3

Or

c31

o5

o1

221

LANOWIRTSCHAFT .....
OARUNTER:

ALLGEM. GARTENBAU . .
GEWERBL. GAERTNERE I U

T]ERHALTUNG .......
OARUN TE R

GEWERBL. GAERTNERE )

-20. o

x

+14,3

+ 133.3

{100.o

3

2

7

6

2

100

4

3

3

6

2

a

3a

12

6

16

13

11

1a

2

6

7

2

159

5

5

a

5

3

51

15

15

2

18

1

25

12

3

a

2

22

13

-8-

14

4

2

6

2

159

5

5

a

5

3

51

r5

r5

2

r8

1

25

12

3

2

2?

13

5

145

ENERGI E'U.WASSERVERSORG
BERGBAU.

F OR STW I RTSCHA F T

FISCHEREI,FISCHZUCH]

HOL ZAEARBE I TUNG

H,U.VERARE.V.GLAS ....
METALLERZEUGUNG U.

.BEARBE I TUNG
STAHL - MASCH INEN -U. FAHR

ZEUGBAU, H. V. AOV.E ]NR.

592
20

VERARB. GEWERBE
CHEM. INOUSTRIE USW,

MINERALOELVERARB. .....
OARUNTER

CHEM]SCHE INDUSTRIE ...
H. V , KUNSTSTOF F .

U, GUWIWAREN
DARUN T ER

H.V,KUNSTSTOFFWAREN,..
GEW,U. VERARB. V. STE :NEN U

EROEN, FE INXERAMIK, GLAS
GEW,U. VERARB. V. ST€ INEN

U. EROEN (OH. SCALE IFM, )

FEINKERAMIK,H.V.
SCHLEIFM]TTELN .......

16

62

19

3a

23

6

5

10

2

36

3

21

-14

- 24

-42

- 2A

25

17

21

55

.l OO

+a

r 100

- 40

-24

200
21

210
22

223

226

227
23

24

2Ä2
2.3 .249 5

240 - 2A1 STAHL-U,LEICHTMETALLBAU

22A

23

250 .259 1

244 - 2a5
249 1

246 - 244

17

3

I

2

2

12

3

3

5

1

MASCH I NENgAU
H. V. BUEROMASCH I NEN , AOV .

GERAETEN U. -E)NR.USW ..,
STRASSE ryF AHF 2 E UGBAU ,

FEp.V.KFz USW,.........
F AHR ZEUGB AU

I OH . STRA SSE NF AHR ZEUGBAU )

ELEKTROTECHN I K, FE INMECHA -

NIK,H.V.EgM.WAREN USW ..
ELEKTROTECHN IX, REP. V,

HAUSHALTSGERAETEN .,....
FEINMECHANIK,OPTIK,

H.V.UHREN USW,.,,....,,
252

239
259

256
237

254

7

2b

260

261
264

265

264

269

H, V . EBM-WAREN
254 B. V. ruS I K : NSTRUM, , SP ] EL

WAREN, EUELLHALTERN USW
HOLZ.,PAPIER.

u . DRUC( 6EwEeBE

3

HOLZVERAREEITUN6 .......
ZELLSTOFF. , HOLZSCHL IFF .,

PAP ] ER - U . PAPPE ER 2EUGUNG
PAPIER-

U.PAPPEVERARBEITUNG ...
ORUCKERE ]

VERVIELFAELTIGUNG .....
REP. V. GEBRAUCHSGUETERN

A.HOLZ U.AE.

6

- 34.9

100. o

-38.1

+200. o

-40.o

'100, o

o6

o

9

2

2

9

3

2



2 INSOLVENZVERFAHPEN NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

NOVEITEER 19A'

BEANTRAGTE XONKURSVERFAHREN

2USAWEN

INSOLVENZEN

NUWER
OER

w2 1979

W JRTSCHAFTSGL I EOERUNG

I KUR2BEZE I CHNUNG )

EROEFFNETE
VERFAHREN

MANGELS
MASSE

ABGELEHNTE
KONKURS.
ANTRAEGE

OAPUNTER r

ANSCH LU SS
KONKUESE

EEOEFFNETE
VER.

GLE I CHS.
VERF AHPEN I NSGESAMT

OAGEGEN r

VORJAHR

2u-l+)azw.
ABNAHME ( . )

GE GENUEBER
OEM

VORJAHR

AN2AHL

27

27A

275 TEXTILGEWERBE

gAUGEWEPBE

30 E AUHAUP TGEWERBE

276
28 /29

BE(LE ]OUNGSGEWEREE
EPNAEHRUNGSGEWERB E

TABAKVERARBE ] TUNG

LEDER.,TEXTIL-U.
BEKLE I OUNGSGEWERBE

DARUN TER
272 LEOERGEWERAE .. ...

300
300 .
300 5

HOCH.U.TIEFBAU
OARUNTER

HOCHSAU ... ..

300 7

304

31

{11

412

!13

416

a18

42

Ä3
431

432

.33

.38

16

2

4

10

5

174

123

87

22

17

12

12

51

196

81

2a

a

10

10

t5

2

113

7

26

2=

16

37

22

3

4

15

9

243

184

135

ao

23

15

"5
19

59

235

115

36

12

15

24

11

3

13a

11

29

3a

22

3

15

I

243

18.

135

6O

23

15

15

19

59

256

r18

36

15

11

3

135

11

32

30

24

3A

25

24

1t

a

.a2.9

+61 .A

+55.2

. 183 ,1

+64.3

+50, o

.87.5

r111.1

+5. a

6 22

5

7

15

12

170

114

a7

14

10

I
I

56

223

95

2A

10

13

11

17

20

3

125

9

33

3a

19

30

43

2B

27

15

a

42.9

2a.o

302
305

SPEZIALBAU
STUK K A TEUR GEIIEFB E

GIPSEREl VERPUT2ERE;

T IEFBAU

Z ] WERE I OACHDECKERE I

AUSB AU G€WEREE

HANOE L

9 UEBR, GROSSHANOE!

HANDELSVERM] TTLUNG

69

6r

48

18

3

3

a

59

37

6

2

5

9

3

1

21

5

a

7

Äa/41
.o r .o8

GEO SSHA NOE L
GH. M. EOHSTOFFEN, HALEI{.

ALTMATER I AL, RESTSTOFFEN
GH.M.NAHFUNGSMITTELN

G€TRAENKEN, TABAKWAREN
GH.M. TEXT]LIEN BEKLE I.

DUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN
68.M.METALLWAREN, E I NF ]CH

TUNGSGEGENSTAENOEN .. . .

GH . M. F AHR ZEUGE N ,

MASCts I NEN . TECHN. BEOARF

+14,8

.24 .2

+50. c

+40.o

r36.4

+41.2

-15,O

E INZELHATOE.
EH . M. NAHRUNGSM I TTE L N ,

GETRAENKEN, TABAKWAREN . .

EH.M. TEXTIL tEN,BEKLE I.
OUNG, SCHUHEN, LEOERWAREN

.3N EH.M.EINR.GEGENSTAENOEN,
E L E X TRO TE CHN. ER Z EUGN . USW

EH. M. F AHR Z EUGEN , F AHR ZEUG .

TEJLEN U..REIgEN,,.....
Ä37.

UEBR.EINZELHANDEL .......

VEEKEHR NACHR ICHTEN.
UEBERMI TTLUNG

VERKEHR, NACHR ICHTEN.
UEBERMI TTLG. IOH. SPEO, USW)

OARUN T EF
STRASSENVERKEHR

PARKPLAETZE U. -HAEUSER
SPEOiTION, LAGEREI,

VERKEHRSVERMITTLUNG ..,..
OARUNTEF

SPEO]TION, LAGEREl .......
RE]SEVERANSTALTUNG U.

-VERMITTLUNG

2 +8. O

.22.2

-3.O

.11.8

+26.3

+25.7

+7.O

10.7

-11.1

*{o.o
+37,5

+1a.3

6 35
439

5
10

25

36
5

512

55

3

3

1

5

2

22

21

551
555 5

2A

11

-9-

3

x

2



2 INSOLVENZVERFAHREN ilACH WIPTSCHAFTSZWEIGEN

NOvEli€ER 1981

BEANTRAGTE KONKURSVEPFAHREN

ZU SATTilE N

OAGE GEN

VOEI JAHR

2u- ( + )BZW.
ABNAHME I . )

GE6EilUEBER
OEB

VOR JAHP

I NSOL VEN ZEN

ilUWER
DEP

wz 1979

W I EITSCHAF TSGL I EOERUNG

I KUR ZBE ZE I CHNUNG )

EPOEFFXETE
VERF AHPEN

MAilGE LS
MASSE

ABGE LEHNTE
(oNxrJRs -
ANTRAEGE

OARUNTER
ANSCHLUSS.

KONXURSE

EROEFFNETE
VER.

GLE I CHS .
VERF AHREN I NSGESAMT

AN ZAHT

I
6

60

61
65

7

76
?a

)9Ä
79Ä

797

KREOITINSTITUTE,
VERS I CHERUNGSGEWEREE

71
73

735 1

7A

2

72

2

1

1J

3

50

6

17

?2

273

72

345

5A

179

a6

t4

4

I

36

5

12

I
13

10a

292

996

54

3a

20

15

1a

1

9

251

Ä8

r5

{

3

51

a

15

30

53

947

361

! 341

15

5

7

1

a7

62

23

20

17

1

I

235

19

12

3

51

a

125

15

31

54

992

36.

13!6

162

r5

5

1

1

87

62

25

20

11

1

7

7

?2?

5a

a

3

7

10

49

1O

lgo

6

32

?3

a63

373

1 236

+1a,9

-15.5

.a7.5

+71,4

-70.o

+4. 1

+28

.24

+13.8

+4.9

VERS]CHERUNGSGEWERBE ....
M. O. XREO: T .U . V€RS. GEWERBE

VERB.TAETIGXE'TEN ......

OI ENSTLE I STGi V. Uft TERNEHMEN
U. FR. BERUFEN

KREOITINSTITUTE

ALLE WIRTSCHAF'SBERE I CBE

UEBR . GEME I NSCHUL DNEP

I NSGESAMT

HANOfEPX INSGESAMT

B AUGEWERB E

BAUHAUPTGEWERBE

AUSBAUGEWERBE

GASTGEWEPBE
WAESCH., (OEPPEPPF LG. U. A.

PERSOENL. DI EilSTLE I STG.
OARUNTER

FR I SEUFI6EWERBE
GEBAEUOERE INIG., ABFALL.

BESE I T IG.U. A.HYGIEN. E INR

7A9 3

o-7

2

24

25

26

?7

2e /29

3

30

73
,7l

1

5

VERL AGSGEWEREE
OIENSTLE ISTUNGEN F.

UNTERNEHMEN
OARUNTER

VERrcE GENSVERWA L TUNG
I OH. BETE I L I GUNGSGES. )

UEER . O I E NST LE ] SIG. V .

UNTEIINEHMEN U. FR. BERUFEN
OARUNT€R:

WOHNUNGSUNTERNEHMEN ....
GRUNDST . .U. WOHNUNGS -

VERWÄLTUNG U.AE. ......
BETEILIGUNGS.

GE SE L L SCHAF TEN

-20.o

+38,9

.1 50, O

-3.1

+116,O

6

6

OARUNTER HANOWERK

I Oa 62

20 37

162

56VERARB. GEWERBE
OARUNTER:

STAHL. . MASCH INEN -U. F AHR.
ZEUGBAU, H. V. AOV.E INR.

ELEKTROTECHN I X, FE I NM€CHA
NIK,H.V.EAM.WAREN USW .

HOL2. , PAP IER -U.
ORUCKGEWERBE

LEOER. TEXTIL.U.
BEKLEIOUNGSGEWERBE ....

ERNAEHRUNGSGEWERBE,
TABAKVERARBEITUNG .....

-33.9

-25,O

-36.4

- 42.9

-47.5

+10.1

+14.8

17

)

3

{

1

1

33

2A

5

5

3

20

i1

7

a

?9

5a

23

13

1

HANOEL.
DI ENSTLE I STG. V, UNTERNEHMEN

U. FF. BERUFEN

.53,4

+30,a

o, 1,5,6 ueep,wlniscxarrsBEREIcHE

-10-

7

-2.4

7

t

7

3



3 INSOLV€NZVERFAHREN NACH LAENOEPT{

NOvEIYEIER 1964

BEANTRAGTE KONKURSVERFAHREN I NSO L VEN ZEN

LANO EPOEFFflETE
VERF AHREN

MANGE L S
MASSE

ABGE LEHN TE
KONKURS.
AN TRAEGE

2USAWEN
OARUN TEF
ANSCHLUSS -

KONKUEISE

EROEFFNETE
vEp -

GLE I CHS .
V€RF AHREN I NSGESAMT

OAGEGEN

VORJAHR

zu - l+ )Bzw.
ASNAHME ( - )

GEGENUEBER
OEM

VORJAHR

AN2AHL

I NSGESAM]

SCHLESWIG.HOLSTEIN

HA€URG.

N'EDERSACHSEN ,.,..

BREMEN.

NORORHE IN.WESTFALEN

HESSEN.

RHE'NLANO.PFALZ .,.

BAOEN .WUERTTEI!€ERG

BAYEPN.

SAARLANO

BEPLIN IWEST) .....

+7 ,1

+14,8

-23,6

+26. 4

.15.O

+7. O

-30. o

{25. O

24

35

a3

?a

107

1!

296

71

61

148

163

10

43

39

142

1a

!31

91

91

192

198

14

56

6a

39

142

14

43:

97

91

192

199

1346

52

3{

1t2

13

379

121

72

167

186

20

A4

+30, a

114 ,7

135

20

24

4a

35

13

3.5BUNOESGEB : ET

BUNDESGEB IET

996 1341

OARUNTER ] UNTERNEHMEN

1?36 +4. I

.13.8

SCHLESWIG-HOLSTEIN

BAreURG.

NIEOERSACHSEN .....

BREMEN.

NORORHE I N .WE STF ALEN

HESSEil.

QHEINLANO.PFAL2...

125.O

+ao. o

-15,5

-11.1

+?5, I
-25,O

.34, 5

+24. O

+13.3

-20, o

+14.9

BAYERN..,...

SAARLANO ....

SERLIN (WESI)

17

I

22

118

17

20

2A

3

a

273

32

18

65

6

22.

55

32

86

116

I

31

704

49

27

g1

a

342

72

72

119

144

977

50

21

a7

a

34 6

72

72

119

145

9A2

ao

15

103

I

275

96

52

93

15

37

a536

- lt -



4 INSOLVENZVERFAHREN NACH RECHTSFOEIMEN, ALTER OER UNTERNEHMEN UND FOROERUNGSGROESSENKLASSEN

JANUAR BIS flOVEIIBER 1984

AEANTRAGTE XON(URSVERF AHFIE N I NSO L VEN ZEN

o'::l:::""
ALTER OER UNTERNEHMEN

GROESSENKLASSE OER FOROERUNG
VON ... BIS UNTER ... OM

MANGE LS
mssE

ABGE LEHNTE
KONKURS -
AN TRAEGE

DAPUNTER ]

ANSCHLUSS
(ONXURSE

OAGE GEN

VOR JAHR

2u- { + )82w,
ABNAHME I ']
GEGENUEBER

DET.
VOR JAHR

ZUSAWEN

EROEFFNETE
VEP.

GLEICHS.
VERF AHRE N I NSGE SAMTEROE F F NETE

VERF AHRE N

AN2AHL

UNTERNEHMEN UNO FREIE EERUFE

BIS UNTER 8 JAHRE ALT

8 JAHRE UNO AELTER

NACH OEM ALTEF OER UNTERNEHMEN

6314 4236 7

1530 2614 19

UNTERNEHMEN UNO FREIE BERUFE

8074 1 0850

-12-

8266

2631 2496

KGAA

2776

35'

29Ä

61.

4 30

149a

l1

1

6

1 0903

21

1 0835

19

'o.5

+10.5

o.9

.3. 6

26 79

NI CHT E INGETRAGENE UNTERNEHMEN

E I NGETRAGENE E I NZE LUNTEPNEHMEN

OFFENE HAilO€LS.U. XOWANO I TGES.

DARUNTER Gf'€H a CO.KG ......

6ESEL.SCHAFlEN M.8.H. ........

AKTIENGESELLSCHAFTEN, EIilSCHL

E INGETRAGENE GENOSSENSCHAF TEN

SONSTIGE U\TERNEHMEN

NACH RECHTSFOPMEN

2849 3203

713 1 007

609 1223

Ä21 851

3AA5 5379

4 15

1? 20

3215

1015

1 239

460

5 39.

r5

3062

1179

1181

7a5

5369

.5. C

13.9

+4.9

+9.6

+o,5

?4. 6

10

15

r3

24

1a

23

3

a3

43A1

26S5

1r1

1 603

a0

2231

102

1 600

106

52

1 692

1 08a 42

UEBRIGE GEMEINSCHULDNER ZUSAWEN

NATUEFL ICHE PERSO!EN

OARU\TEE GESELLSCCAFTER ......

NACHLAESSE

OARUNTER EHEMALI6E UNTERNEHMEN

SONSTIGE GEMEINSCHULDNER .......

UEBR I GE GEME INSCHULONEP

3532 4334

2A06 2684

5a 110

1 0a5 t 602

35 80

41 '-2

I NSGESAMT

11606 15168

.11.8
+24. a

.8 .8

+o.2

-2a -3

ao6

278

56

517

45

1l

I NS6E SAMI 3542

OARUNTER l

1 ) IN OER GLIEOERUNG NACH FOROERUNGSGROESSENKLASSEN NUR KON(URSE

27 1azal 147r8

UNTER 1 OOO

1 00c - 10 000

10 0oo - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 500 000

500000 - 1MILL.

1 M]LL. . 5 MILL.

5 M]LL. . 1O MILL.

IO MJLL. UNO MEHR ,....

KONKURSE NACB GROESSENKLASSEN OER ANGEMELOETEN FOROEEUNGEN

4 148 152

122 210' 2223 1 -

340 2217 2617

2Ä9 i31O 1559 1 -

1 O3O 2995 .026 4 1

510 835 13!5 3 -

775 551 1 A26 I 1

139 71 214 a -

117 32 1a9 5 -

152

2223

261 7

1 559

ro26

1 3A3

1Ä26

210

149

r45

20r I

2524

1 502

4115

1 230

1343

155

1ao

+!.8

.10.5

+3.4

+3.8

.9. 3

+6.2

.35.5

5

a

5

4



5 INSOLVEilZVERFAHREN NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

JANUAR BIS NOvEl.tlER 1984

EEAilTRAGTE XOT(URSVERFAHREN I NSOLVEN2EN

NUWEFI
OER

wz 1979

MANGE L S
MASSE

ABGE LEHNTE
(ONKURS -
ANTRAE GE

2USAWEN
OARUNTER
ANSCH LUSS

KONKUE SE

WI RTSCHAF TSGL I EOERUNG

( KUR ZBE ZE I CHNUßG )

EROEF F NE TE
VERF AHR€ft

EROEFFNETE
VER.

GLE I CHS.
VERF AHREN

OAGEGEN:

VOEI JAHQ

zu-l+)Bzw.
ABNAHME I - )

GE GENUEBER
OEM

VORJAHF

I NSGESAMT

ANZAHL t'"

LANO.U. FORSTWIRTSCBAFT
F I SCHERE I

O1a
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